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Das Thema Hygiene ist und bleibt 
hochaktuell .
Nosokomiale Infektionen, „neue“ Keime 
durch eine zunehmend mobile und 
migrierende Weltbevölkerung sowie der 
Anstieg resistenter Infektionserreger 
stellen alle Beteiligten im Gesundheits-
wesen vor große Herausforderungen . 
Trotz vieler nationaler Konzepte, die in 
den letzten 15 Jahren vor allem zur 
Verbesserung der Krankenhaushygiene, 
zur Prävention behandlungsassoziier-
ter Infektionen und zur Eindämmung 
von Antibiotika-Resistenzen entwickelt 
wurden, ist die Situation in praxi immer 
noch nicht zufriedenstellend . Allein an 
behandlungsassoziierten Infektionen 
sterben nach Angaben des Bundesmi-
nisteriums für Gesundheit in Deutsch-
land jährlich circa 10 .000 bis 15 .000 
Menschen, wobei circa ein Drittel der 
Todesfälle durch geeignete Schutz- und 
Therapiemaßnahmen vermeidbar wäre . 
Die Sächsische Landesärztekammer 
veranstaltet dieses Jahr zum dritten 
Mal den Hygienekongress Dresden . 
Dank der großzügigen Bereitstellung 
der gesamten Kongresskosten durch 
die „Gesellschaft für Hygiene, Umwelt-
medizin und Schutzimpfungen in Sach-

sen e .V .“ bleibt der Kongress für die 
Teilnehmer kostenfrei . An dieser Stelle 
möchten wir uns ganz herzlich bei dem 
gesamten ehemaligen Vorstand der 

„Gesellschaft für Hygiene, Umweltmedi-
zin und Schutzimpfungen in Sachsen 
e .V .“ dafür bedanken .
Der Ausschuss „Öffentlicher Gesund-
heitsdienst, Hygiene und Umweltmedi-
zin“ der Sächsischen Landesärztekam-
mer hat ein inhaltlich breit gefächertes 
Programm zu den aktuellen Herausfor-
derungen der Hygiene und Infektiologie 
zusammengestellt . Allgemeine Themen 
im Kontext von Patientensicherheit, 
Verhaltensoptimierung, Recht, For-
schung und Qualitätssicherung werden 
ebenso wie spezifische Themen zur 
Infektions- und Resistenzprävention, 
zur Antibiotikaverordnung oder zum 
Umgang mit Infektionserkrankungen in 
verschiedenen Settings behandelt .
Der Kongress richtet sich speziell an 
• Ärzte, 
• Hygieneexperten und 
• Hygienefachkräfte, 
aber auch an Hygieneinteressierte aller 
Fachrichtungen und Berufsgruppen und 
an Vertreter aus Politik, der Kassen 
oder von Patientenorganisationen .

Das detaillierte Programm finden Sie 
unter www .slaek .de .

Das Sächsische Staatsministerium für 
Soziales und Verbraucherschutz plant 
eine Influenza-Impfaktion während des 
Kongresses . Vor der Veranstaltung und 
während der Pausen wird es die Mög-
lichkeit geben, sich gegen Influenza 
impfen zu lassen . Damit möchte das 
Sächsische Staatsministerium für Sozi-
ales und Verbraucherschutz einen Bei-
trag zur Impflückenschließung bei 
medizinischem Personal leisten .
Damit auch für das leibliche Wohl aus-
reichend gesorgt werden kann, ist eine 
Anmeldung per E-Mail oder Fax not-
wendig . 
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Hygienekongress Dresden 2018
Deutsches Hygiene-Museum Dresden, 17. November 2018 

Anzeige

07.11.2018 | 19.00 Uhr | Best Western Hotel Bautzen, Wendischer 
Graben 20, 02625 Bautzen

1.  Tätigkeitsbericht 2018  (Dr. med. K.-Andreas Krebs, Vorsitzender  
  Kreisärztekammer Bautzen)
2.  Vortrag: „Patientenverfügung, Zwangseinweisung und PsychKG“  
    (Ass. jur. Michael Kratz, Rechtsabteilung Sächsische Landesärztekammer)
3.  Informationen zur Wahl der Kammerversammlung 2019-2023

Ihr Vorstand der Kreisärztekammer BautzenIhr Vorstand der Kreisärztekammer Bautzen
Für einen kleinen Imbiss ist gesorgt. 
Bitte informieren Sie auch Ihre Kollegen über den Termin.

EINLADUNG
Vollversammlung und Vortrag




